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den 15 Zuly i8v9 .

Mit Eroßherzoglich Badischem gnädigstem Privilegio »

Fn n h a l t : Kassel — München — Augsburg — B ib erach — ?kus M äh ren — Linz —
Wien — Königsberg : Oesireichzsche Kundmachung — Paris : Spanische Sachen — Madrid : Rebe !«
lm — Petersburg .: Kriegsbericht . .

Deutschland .
Kassel , vom 8 July .

Se . Maj - stät der König hat Dresden verlassen ; das

Hauptquartier wird nach Freiberg veilegt werden Gestern
ist auch der Hen Obrist Thielemann au ' aerrochen , er
» in mt mn den Sachsen uns einem w strbälis Regiment
seine Nichlung nach PeterSwalve . Die Oestccicher sind
nach Böhmen zurük , ein Korps ist ihnen nicht gefolgt ;
es marschiert von Zwickau , nach Reichenbach , wahrscheinlich

Um Hof zu erreichen .

München , vom io JulS .
Borgestem Abends ist der törugl . taiersch« Oberst von

Eomeau , vom Generalstaabe vom Schlacht ^elde hier rin¬
getroffen . Ec hat die Armee verlassen , sie si» siegreich
den Feind verfugte .

Die lezie , durch Bayern gekommene -, - französische
Gouvernrwrntk Est feite war am 8 July Morgens aus

drm f-an . ösischen Hauptquartier Wolke sdoif übgegangen .
Der Marktflecken Wolkersdo - f liegt >wei Post - Stationen
von Wien, . auf der Straße nach D >. ünn ; : die Stadt
N -kolsburg , tis IN deren Nähe d e französischen Btipvst ' N.
öere -ts am 7 : Jüly , st,elften . liegt sechs Stationen von
W en , auf de ? mmUckkN Straße , uns ist die erste mäh¬
rische Stadt gegen O >streich. ..

A ug sb u r g , vom tt - J
'
üly>>

Die gestern über Ulm hier angrkommene Kolonne stan -

rösischec Infanterie hat B ?ftbl erhalten , bis auf weiter «
Oeore HUt zu machen . Sie ist theils in der Stabt , theilS
auf den benachbarten Dörfern , einquartiert , und paffrt »
heute Spezialrevüe .

Biberach , vvm 12 , July .
Gestern sind Se . königl » . Majestät mit den königlichen --

Garden und dem Hauptquartier uw it Uhr Morgens
«mgerükt : heute marschierten die Garden und das Haupt -
Quartier nach Waldset ; Se . königl . Maj . aber werderr -
erst Morgen nach Weingarten abgehen .

Laut bei Alle - Höchstdensebben von dem General - Adjutan »
len , General Major von Dillen , eingeleff nen Berichten !
sind die - in der Gegend von Slock - ch ausgebrvchene aus -
rühoerische Bewegungen gänzlich gedä -rpft ; der größt « :
Theil der Nädelsanführer aus den Orten Sernatingen '

Lipiingcn , Schlingen und Bodmann sind arretirt und der -
niedergesezten Ckiminal - Komm -ssion zu Srockäch unrerwor - -
ftn worden . Im ganzen Nellenbucgischen ist . die Ruhe
und O - dnung wieder hergestellt ; leider mußte man aber :
auch hier beinahe allgemein aus Spuren der traurigern
Wirksamkeit stoßen , welche eine besiegle Macht anwenrm
um ihrem unvermeidlichen Untergang zu- entgehend

Die Voraribelgischcn Insurgenten haben wieder am
wehikten Orten an den Gränzen deS- Königreichs -, untre :
andern zu Jsny und Büdriegg am Se «, Räubereien -au - e-
geübr » denen adtr Morgen Lurchg - dl« ewzun - hmevüe - Ppr -
siiirn der kouigs. Truppen -. ein- Ende gMachPwich . .



O e st r e i ch.
Aus Mähren , vom 29 . Jury .

Das Korps des Generals Macdonald , welches den

rechten Flügel der italienischen Armee formirt , ist über die

Raab gegangen , und wird jezt zu Vesprim ftyn , welche

Stadt nur wenige Meilen von dem berühmten Dtul -

weissmburg entfernt liegt .

Wien , vcm 6 . Juch .
Seit 8 Tagen sind hier mehrere Personen wegen auf -

rührischen Reden oder Handlungen rhcils emgesp/rrr , lheilS

erschossen werde » . (StuttgZ . )

Linz , vom 7 . Juch.
Heute um halb 4 Uhr früh griff der Feind von Gall -

nenkirchen her in zwei Kolonnen , deren eine gegen den

Aahcf , die andere gegen Katzbach dirigirt war , die Vorpo¬

sten der ersten Venerischen Armee - Division an » Seine

Uebermacht bemcisterte sich des Anhofes . Allein Sr . kö -

nigl . Hoheit der Kronprinz von Baier » ließ sogleich das

ist - leichte Infanterie - Bataillen Habermann mit einer hal¬

fen leichten Batteur verrücken ; durch einen muihvollen

un ) raschen Angriff dieses Bataillons ward der Anhvf

Wieder genommen , und der Feind mit großem Verluste

zmükgetriebe » . Derselbe ließ drei Offiziere toLt auf dem

Platze . Se . königliche Hoheit der Kronprinz waren vom

Anfang dis zum Ende der Affaire gegenwärtig , und lei¬

teten selbst die Bewegungen , durch welche der Feind zum

Rük -uge gezwungen ward .

H) r e u s s e n.

Königsberg , vom 28 . Juny .

Der hiesige kaiserl. königl . franz . General - Konsul,
'

Herr

v . Elerembault , hat folgende wichtige Nachricht erhallen :

Kundmachung .

Der ungünstige Ausgang einer Schlacht , welche die

ansehnlich ve . ßärkten ftan ; Truppen den vereinigten Ar¬

meekorps meiner beiden Herren Brüder , der Erzherroge

Pal .um und Johann , k . k , Hoheiten , gestern de » Raab

geliefert haben , veranl fsen D esclb >n , steh nach einer auf

die Möglichkeit dieses Fall - » schon frühe ' berechnete« Dis¬

positionen mit ihre » beiden Korps üd . r die D 0 na rr

M ziehe» . —

Dadurch dürften feinbliche ^Parlheyen nun aff. -ding« ver .

sucht werden , in die hiesige Gegend vorzudrchgen , und die

nörhige Sorgfalt für das Allgemeine zedieret mir diesen
Augenblick , mich mit den mich begleitenden Stellen «den»

falls über die Donau zu begeben re.

Erzherzog Rainer .

Don dem Magistrat der königl . fceyen Haup '.fchdt Oken ,
wird anmit sämmtlichen hiesigen Einwohnern ^, und wes
immer Namen » , Standes und Charaktes Insassen , auf
bas schärfste , ja auch wst Ankündigung unersichtlicher
Ahndung eingebunden : 1 ) Daß bei jeder Gelegenheit ,
Vvrfallenheit und selbst im Falle , als der Feind in dies«
Stadt etwa einrücken würde , sich jedweder allerdings ruhig
und friedlich betragen solle . 2 ) Daß jeder Jnsaß de»

Magistrats - Verordnungen und Aufträgen den pflichtmä¬
ßigsten Gehorsam leisten , und all» dem , was zur Auf -

rechthallung und guten Ordnung abziele» das Eiforderlich «

beizutragen , sich angelegen feyn lasse, z ) Daß auch jed¬
wedes HauS die bestehende Feuerlösch . Ocdnung gegen¬
wärtig halten , und auf das genaueste beobachten solle.

Gegeben auf der Raths - Sitzung , Ofen , den 16 . Juny
1809 .

N . N. Bürgermeister, Stadtrichter und
Rath allda .

Frankreich .
Paris , vom 9 . July .

Man hat heure hier folgende Nachrichten au « Bayonne
vom z d. : , ,Eine Diviston des Herzogs von Bellun »

hat sich, dem Vernehmen nach, mit dem Gen . Sebastian !

vereinigt . Der König sollte am 26 . oder 27 . mit dem

Hauptquartier zu Madridejos cintteffen . Der Herzog von

Belluno batte sein Hauptquartier zu Talaveyra de la Reina »

Der General Kellermann ist nach der Provinz Leon auf -

gebcochen. Der Herzog von Dalmatien sollte gegen Aa -

mora hin marschi - en. Diese kombinirten Bewegungen las¬

sen wohl keinen Zweifel an einem glüklichcn Erfolg der

bevorstehenden Operationen gegen die Insurgenten in l»

Manch » übrig , wenn duse anders erncn Angriff abrvar -

len Einem verbreiteren G >. üchke nach sin sie bereits auf

dem RükjUge . In Madrid herrscht fortdauernd die größt «

Rche rc.



2 « Zeitung von Aara lRegero Dalmata) vom 2z.
Juni enchLlt folgenden , als offiziell , überschnebenen Artik -

kel : „ Se . Maj . der Kaiser und König , Napoleon der

Große , hat 12 000 Mann Infanterie und 2 . 000 Mann

Kavallerie den Befehl errhe -lr , aus Ungarn aufzubrechen ,

um Dalmatien zu schützen , und Kroatien nebst dem gan¬
zen östreichischen Litorale zu besetzen . Diese TmppeN soll¬

ten om 12 . d . unter den Befehlen dis achtungswürdigen

Cen . Moütor , der bereit- im I . igoü Zivil - und Mili¬

tärkommandant in Dalmatien gewesen ist, sich in Marsch

setzen . — Nachrichten aus Neapel vom 29 .' Juni zufolge

befand sich die englische Flotte damals noch in der Nähe

dieser Stadt . Eine neapolitanische Fregatte und Korvette

hatte sich unter den Augen de » Königs und de ? Einwohner

Neapels durch den Feind durchgeschlagen . und war mit

einem Verlust von 50 Mann an Tadten und Verwunde¬

ten in den Hafen eingelaufen , Der König gierig sogleich

selbst an Bord der Fregatte , und überhäufte die tapft -rn

Nettheidiger seiner Flagge und der National - Ehre mit

Lobsprüchen und Belohnungen .

S p a n i e

Madrid , vom 26 . Ir .ny .

Der König halte erfahren , daß sich verschiedene Rebel -

len - Banden in Andalusien , in den Gebirgen der Sierra -

Mvrrna , zusammengerottet hatten , daß einige derselben von

diesen Gediegen heruntergekommen waren , um in der Pro¬

vinz La- Mancha zu plündern , und sich in einiger Entfer¬

nung von dem 4 'en Korps , unter den Befehlen des Gra¬

fen Sebastian, , gegen Minzanarez zu, gezeigt hatten , daß

sie aber jcdeSmal , wenn Gen . Sebastian ! ihnen das Tref¬

fen anboth , sie mochten auch noch so zahlreich fern , den

Rükzug anlreten . Se . Maj . eruschloffen sich daher an

Ort und Stelle zu gehen , um zu versuchen , ob sie nicht

diese Banden zu einem Gefecht bringen könnten . Sie

tvrrden von einem Namen VanegaS befehligt , dcr schon zu

UkleS geschlagen worden ist.

Se . Mas . «eisten düsemnach mit Ihrer Garde am 22 .

um y Uhr frühe , von Mad - id ab , übernachteten den ersten

Tag zu Illescar und den zweite» zu Toledo , von wo Sie

Jhrrn Weg durch Mora nach Eonsuegra fottsktzm . S >»

werden auf dieser mttitätrfchen uy - xcluffchen Reise von

- dem Hrn . Marschall Iourdan und de» HH . Generale «

D - ssolleS und Len begleitet .

Während der Abwesenheit des König» , welche von kur¬

zer Dauer ftpn wird , genießt Madrid die vollkommenste

Ruhe .

Täglich erhält .man neue Detail - von dem glänzende »

Siege , welche» General Suchet über Blak davon getragen

hat . Ein englischer General , der die spanische Reiterep

anführte , wurde verwundet und gefangen .

Rußland .
Petersburg , vom 17 . Jun - ,

Unsre Hofzeitung enthalt in einer Beilage die Fortset¬

zung der Nachrichten über die Kriegs -Operationen berFinn -

ländilchen Armee . Das Korps deS General - Adjutanten ,

Grafen Schuwalow , rükte , zufolge erhaltener Ordre , am

i8 . April nach Tornro aus und kam 26 . d . zu Pireo an .

Cs bestand aus den Kolonnen der General -Major » Erik -

son , Alexejew und Tutschkow . Die Kolonne de- Gene¬

rals Alepsjew rückte über den Bothnilchen Meerbusen ge¬

gen da« Dorf Jtlerwick . Sie erreichte es auch , nachdem

sie beinahe 40 Werste über das Eis , auf welchem schon

das Wasser bis ans Knie stand , zurükgelegt hatte . Die

feindlichen Truppen , welche Skelewle besezt hielten , wur¬

den nach einem vierstündigen Treffen völlig geschlagen unh

zeistceut . 691 Gefangene , 22 Stück Geschütz, 4 Fahnen

und ein Magazin sielen uns in die Hänoe . Die genom¬

menen feindlichen Truppen bestehen namentlich au » dem

Feld - Baraillon Was, , auS den Carelischen Dragonern ,

aus dem Westerbothner . schen Bataillon , aus der Saws -

xaxschen Artillerie und aus der Soymaschen Flotrüe . Dem

General - Adjutanten , Grafen Schuwalow , ist für diese

Aff , re der Sk . Wladimir - Orden von der Lren Klaffe .be¬

willigt worden .

Carlsruhe . f Theater - Anzeige , ^ Sonntag , den rü -

Zuly : Das Gespenst , ein romantisches Schau¬
spiel in 4 Aufzü en von Äotzebue .

Todes - Anzeige .
Mit der schmerzhaftesten Empfindung benachrichtige ich

mein - Gönnrr , F unde und Verwandte von dem in de«

Nacht vom ai . auf den 12 . dieses MonakS , an einem



44S
Netvttiflekei! « folgten Absterke» velneS den Kameral-Gis .
senschafren sich gewidmet habende » SobnS , Joseph Ferckrl .
Dieser Schlag ist für mich vw so härter , «IS desselten
Talente und Fleiß so vieles erwarten lussen»

Offenburg, dt « 12 . July 1809.
Veiwnlwete Generakin v . Zalger,

g . drhrne G > ktlcr.
CarlSrube . jB e n a ch ' j ch t i g u n g.s Montage , den

24 Iulp d . I . , früh Moraeris Haid y Uhr , wird in der
Wdbruwq des kahle , ve . stvrbenen Hof - dhenmache - s und
He : Musikus Woegael , wir öffenilicher Versteigerung
nach ' inannt « Effrkien gegen alerch baare Zahlung der An¬
fang gew .' chi , als wozu einheimische und auswärtig « Leb-
Hader hiermit höfüchst eingeladen werden .

Eine englische exakt« The .lmafchine
Einen vcllstäntigen englischen neue » UhrmacherS - Werk-

KeUg mit all . n Instrumenten .
Alle Ar en von schon gebraucht n Uk wachere - Werk -

Zeug rc meisten « mebie ' e Er - npaue von e .ner Serie —
Beilöchksch > V :nraih an neuen Fvuinirvren , als z. B .
Fedein , A . llkN , Zecher Zifserblätrer , englische Uhrengläser,
Uhrenkenor und Schlüssel

Emen Vonalh an neuen silbernen Taschenuhren von
ve schi' denen Gattungen , Meine 8 Tag , gcl.' ene ordinäre
such Repeiier - und Schlegeluh iN .

Emen Dreh - und einen H . brlbank nebst KlaviermacherS «
Werkzeug.

Eire Violmensaiten - Spinnmaschine . Mehrere Röhr -
Brunnen Woh er, wcv. n der stä - kke 6 Zoll iw Diameter .

Erve ziewl che Anzahl guter V >U :nen , Alt - Bioiin , Vio -
lonz . Ue, eine Pedalharfe , nebst neuen Aivim - und Klavirr-
Saiten .

E n neuer englischer Reitsaklel samt platrirtem Zaum.
Ein Kapriole ! mit lede' Nem Dach.
Ein neues plattines Pferdegeschirr.
EarlSruhe . sLogiss Bei Karl Braunwarth sind

K A -mnier Küch« , Keller , Hol r»miß , auch 2 Zimmer für
ledig« Herren mit oder ohne Weudles ru verleihen , und
können dis den 23 - July bewgen werden .

Earls ruhe . sLogis . Bei Stallkedienten Dürr
ist ein Zmmer für einen ledigen Herin zu verlehnen.

Schmiehe im . sVoriadung . s Johann Hiß , 45
Iadr alt , hak sich Anno 1785 als Kiefer - Knecht auf
die Wanderschaft begeben und seu 1790 . wo er aus Rot¬
terdam an sein« Eilt n schrieb , daß er sich auf dem nach
Amerika stgleMen Schiff , die Srovehi sstgkeü genannt, ha¬
be engagiren lassen, nichts mehr von ssm hören lassen.

Da nun seine Gelchwistriae auf Ausfelgung seines irr
«twa 200 st . bestehen ' en Vermögen «»stehen , so wird er-
nieldier Johannes H 1 ß hiemir voigeiadei, , in Zeit von
»tu« Monat entweder selbst oder durch Bevollmächtigte M

erscheinenunb sein Vermögen zu Hanbe» z« NeWe»,wit - jgenfalls slsdann solches seinen Geschwistrige « gtgt«Kauiion auSgeliefert werdm solle. -i
Schmiehiim , den 26. Juny igoy .

Sloll . Erundherrlicher Amtmann allda .
Mablberg S chulden - Liquidatf on . s ZurSchulden - Liquioation der Krämer Johanne « Götzischer »Evcleuie zu Ottenheim , ist Montag der 17 . Iu 'p -hdr -

«aumr , wo n . an zugleich trachten wird , mit den Eredilvrenein Borg - und Nachlaß- Vergleich zu erzielen , weil andern¬falls der größte Theil der Eredilvren, mit ihren Forde¬rungen ganz in Verlust fallen würden. Alle diejenigen ,welche nun eine lechiinäßige Forderung zu machen haben »werden ausgefordert , selb- ge unter Vorlegung der Beweis -U künden , cruweder in Person oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte . an der bestimmten Tagtahrt , Vormittag « 8UV - auf der Gemeinds - Srube zu Oltenheim , vor demTheilunq« Eon -rmstarial um so gewißer zu liquidiren , als
sie nachher nicht mehr gehört , sondern gänzlich ausgeschlos¬sen werden . Velvrenn bei Ercßherzogl . Oberarm Mahl¬berg, de» 24 . Ii -ny 1809 .

Regens bürg . sA uffo rd erungst Ignaz Diez ,ein Sohn des vor mehreren Jahren verstoßenen Hoch -
s fürstlich Thiern - uns Taxischen Herrn Hofrarhs Diez ,
^ ist bereits seil dem Jahre 1794 LanbeSadrves . nd , ohne daßman, vieler eingihvhlren E -kundigungen unaeachkee , wäh -' rend diesem Zeiträume von dessen Außnihaltsorie , Lebe « ,ober Tod etwlls Auverlässiget m Erfahrung bringen konnte .

Derselbe stand vor dem Jahre 1790 in damaligenRecchodlrnken dkl dem schwäbischen Kre .s - Infanterie - Re -
gimeme Wolfegq , und soll aus diesen in der Folge im
k . k . östrejch. Militairdiensten üdergegangen seyn.

Da nun diesem Ignaz Diez aus der Verlassenschaft
dessen unlängst , verstorbenen Frau Mutier ein Eßcheil
Zuges Uen , und doffen nächsten Anverwandten sich« v -ra »
gelegen ist , von besten Aufemhalrserle , Leben oder Tob«etwas Bestmmles zu erfahren » so wird dersel '-e oder sein«
allenfallsigen rechrmäsigen L- ideserben hiemir öffenlich vor¬
geladen , und autgefordert , sich binnen euirr une- st «klioben
Aeilfrjst von s chs Monaten von dem Tage der geuenwäc -
ugen Bekanninn -chung an, .bei einer Hochsüostl . Thurn - undT x schen General-Post Direktion dahier , entweder persön¬
lich oder durch h n Lngllch Bevollmächtigte um so zuver-
lassigrr zu milden , als nach fruchilossm Ablaufe dies«- ;
Termins , Ignaz Diez als gänzlich verschollen betrachtet,von besten allenfallsigen LeueS - rden krine weiiere Notiz
Mihc genommen , und mit dessen e nstweiien in cerichrlich«
Veuvaheu'Ng genon wenem Erbsch ^ f sarnhe le rhne w n rs
rrchtücher Orrnung nach , vel !uh. >n w en würde und
müßt«. Regensburg den i5 Juny » 809 .

. Hcchfarstlich Thurn - uno Taxi che in Sacht «
Mwigst angerrcntl « EommGoN .
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